
Bordbücher beleben Wettbewerb 
der Mechanisatoren in der LPG

Die Grundorganisation unserer LPG Pflanzen­
produktion „Fortschritt“ Grünlichtenberg rich­
tet die ideologische Arbeit darauf, unter den 
Genossenschaftsbauern und Arbeitern das Be­
wußtsein zu vertiefen, daß die stabile Versorgung 
unserer Bevölkerung mit Nahrungsmitteln und 
der Industrie mit Rohstoffen eine Aufgabe von 
hohem politischem Rang ist. Die weitere soziali­
stische Intensivierung der Pflanzenproduktion, 
insbesondere die Steigerung der Bodenfrucht­
barkeit und die Erreichung hoher und stabiler 
Erträge, steht deshalb im Mittelpunkt der poli­
tischen Führung des sozialistischen Wettbewerbs 
zu Ehren des 30. Jahrestages der DDR durch 
unsere Grundorganisation. Die Frühjahrsbestel­
lung sowie die bisherigen Pflege- und Ernte­
arbeiten haben gezeigt, so konnten wir in der 
letzten Mitgliederversammlung unserer Partei­
organisation einschätzen, daß alle Arbeitskollek­
tive initiativreich um die Realisierung der im 
Wettbewerbsprogramm gestellten anspruchs­
vollen Ziele ringen.
Schrittweise gehen wir in der Landwirtschaft zur 
industriemäßigen Produktion über. Deshalb, so 
meinen wir, kommt es mehr denn je darauf an, die 
Erfahrungen der Arbeiterklasse bei der Führung 
des sozialistischen Wettbewerbes zu studieren 
und entsprechend unseren Bedingungen an­
zuwenden. Dazu gehören das Führen von Bord­
büchern nach einer Initiative der Werktätigen der

Kraftverkehrsbetriebe und die saldierte Wett­
bewerbsabrechnung mit Plus-Minus-Konten 
nach dem Beispiel der Zwickauer Maschinen­
bauer. Mit diesen Wettbewerbsmethoden wird die 
Teilnahme der Werktätigen an der Leitung und 
Planung erhöht, ihre Schöpferkraft und Initia­
tive entwickelt und die Herausbildung sozialisti­
scher Persönlichkeiten gefördert.

Politische Klarheit geschaffen
Unsere Parteileitung hat zunächst in der Grund­
organisation die Bedeutung des Bordbuches für 
die politische Führung des sozialistischen Wett­
bewerbes erläutert, damit dazu alle Genossen 
einen parteilichen Standpunkt einnehmen. Die 
Führung von Bordbüchern trägt dazu bei, die 
Forderungen des IX. Parteitages nach besserer 
Auslastung der Grundfonds, hoher Material­
ökonomie und effektiver Nutzung der Arbeitszeit 
zu erfüllen. Die Mechanisatoren nehmen auf 
diesem Wege aktiver auf die Ertragssteigerung 
Einfluß. Es entwickelt sich ihr Bewußtsein, 
sozialistische Eigentümer von Produktionsmit­
teln zu sein. Die Parteileitung verwies gleichzeitig 
auf die wachsenden Anforderungen an die 
Leitungstätigkeit. Die Mechanisatoren werden « 
vor allem dann angeregt, gewissenhaft Buch zu 
führen und Plannotizen zu schreiben, wenn sie 
feststellen, daß ihre Hinweise beachtet werden.

Das Parteileben wurde inhaltsreicherdie ZT 303 durchschnittlich mit 2300 
bis 2400 Einsatzstunden anstelle von 
2000 im Jahre 1976 ausgelastet 
wurden.
Die Diskussion um Qualität, Kosten 
und Nutzen hat die Forderung der 
Carlower Genossenschaftsbauern 
bekräftigt, ständige Arbeitskollek­
tive zu bilden. Die Grundorgani­
sation ist sich klar darüber, daß die 
Bildung ständiger Kollektive auch 
die ständige Arbeit mit ihnen er­
fordert.
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Eine gute Qualität in der politischen 
Massenarbeit durch jeden Kommu­
nisten der Grundorganisation zu 
erreichen, den Anforderungen ge­
recht zu werden, ist ein Anspruch an 
die Führungstätigkeit der Partei­
leitung auch bei uns im VEB Por­
zellankombinat Colditz. Deshalb 
nimmt in jeder .Sitzung der Partei­
leitung die Einschätzung des Be­
wußtseinsstandes der Werktätigen 
einen festen Platz ein. Ebenso die 
Frage, wie die Parteimitglieder in 
den Arbeitskollektiven auf Fragen,

Probleme und Argumente reagie­
ren. Diese Einschätzungen werden 
von den Genossen in den APO- 
Leitungen, von den Parteigrup­
penorganisatoren und den Agitato­
ren aus gewertet. In den Anleitungen 
vermittelt die Parteileitung dann die 
erforderlichen Argumente, damit 
die Genossen in allen Arbeitskollek­
tiven offensiv auftreten können. 
Gleichzeitig nutzen wir die Betriebs­
zeitung dazu, allen Mitgliedern und 
Kandidaten bei einer offensiven 
Argumentation zu helfen.
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